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2. Bundesliga Mitte 
 
 
Nach 4 Runden liegen in der 2. Bundesliga Mitte alle 4 steirischen Teams in der vorderen 
Tabellenhälfte. Styria kämpft mit Maria Saal um den Titel, Trofaiach/Niklasdorf, Straßenbahn und 
Leoben liegen geschlossen auf den Plätzen 4-6. Einzig Leoben sollte noch hin und wieder einen Blick 
nach hinten riskieren um nicht doch noch im Frühjahr in den Abstiegskampf verwickelt zu werden. 
 
 
Die Tabellenführung verdankt Maria Saal einem zweiten 6:0 in der vierten Runde gegen die SG Sauwald. 
Tags davor erleiden die Kärntner überraschend gegen den ASK St. Valentin ihre erste Saisonniederlage. 
Styria Graz zeigt sich hingegen weiter souverän. VOEST Linz werden beim 3,5:2,5 Sieg die letzten 
Titelträume genommen. In der 4. Runde „passiert“ den Styrianern hingegen ein Remis gegen TSU 
Wartbuerg/Aist, einem Team, das wohl nur schwer vom Tabellenende wegkommen wird. Ausgezeichnet 
spielten bisher Markus Bawart und Michael Arwanitakis. Beide sind mit 3,5/4 und Eloleistungen über 2600 
die Topscorer der Grazer, die bisher als einziges Team alle 4 Begegnungen gewinnen konnten. 
 
Gut in Schuss zeigen sich die SG Trofaiach/Niklasdorf (diesmal 3:3 gegen St. Veit und 5:1 gegen Die 
Klagenfurter) und Straßenbahn (5:1 gegen Wartberg und 3:3 gegen VOEST). Beide erzielten bisher je 15 
Punkte und liegen gemeinsam mit Wolfsberg im Pulk der Verfolger der beiden Titelaspiranten. Leoben 
gewinnt diesmal knapp gegen Die Klagenfurter, verliert aber gegen St. Veit/Glan. 11,5 Punkte reichen zwar 
aktuell für Rang 6, aber der Vorsprung von 3,5 Zählern auf Rang 10 ist noch kein Ruhekissen. Mit etwas 
Sorgfalt sollten die Montanstädter aber verhindern können im Frühjahr doch noch in den Abstiegskampf 
verwickelt zu werden. Das Spielerpotenzial der Leobner sollte dafür jedenfalls ausreichen. 
 
 
 
Ergebnisse: 
 
3. Runde am 27.11.2004 um 15 Uhr 

1 Strassenbahn Graz TSU Wartberg/Aist 5.0 : 1.0 

2 Union Styria Kleine Zeitung Graz VOEST Linz 3.5 : 2.5 

3 SK Leoben Die Klagenfurter 3.5 : 2.5 

4 SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf ASVÖ Raika St.Veit/Glan 3.0 : 3.0 

5 ASK St. Valentin Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal 3.5 : 2.5 

6 SG Sauwald SG Wolfsberg 1.5 : 4.5 

4. Runde am 28.11.2004 um 10 Uhr 

1 VOEST Linz Strassenbahn Graz 3.0 : 3.0 

2 TSU Wartberg/Aist Union Styria Kleine Zeitung Graz 0.5 : 5.5 

3 ASVÖ Raika St.Veit/Glan SK Leoben 4.0 : 2.0 

4 Die Klagenfurter SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf 1.0 : 5.0 

5 Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal SG Sauwald 6.0 : 0.0 

6 SG Wolfsberg ASK St. Valentin 4.0 : 2.0 
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Tabelle nach der 4. Runde 
 
Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Wtg1 Wtg2 
1 Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal  *              2½ 3½   6 6 18.0 9 

2 Union Styria Kleine Zeitung Graz    *          4   3½ 4½   5½ 17.5 12 

3 SG Wolfsberg      *          4 4   4½ 2½ 15.0 9 

4 SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf        *      3 3   5 4   15.0 8 

5 Strassenbahn Graz          *    4   3 3   5 15.0 8 

6 SK Leoben            *  2 3½   3½ 2½   11.5 6 

7 ASVÖ Raika St.Veit/Glan   2   3 2 4  *            11.0 4 

8 ASK St. Valentin 3½   2 3   2½    *          11.0 4 

9 VOEST Linz 2½ 2½ 2   3        *        10.0 1 

10 Die Klagenfurter   1½   1 3 2½        *      8.0 1 

11 SG Sauwald 0   1½ 2   3½          *    7.0 3 

12 TSU Wartberg/Aist 0 0½ 3½   1              *  5.0 3 
 
 
Grazer Jugendschach-Meisterschaft 2004 
 
Im Grazer Palais Attems fand vom 6.-27. November 2004 die Grazer Jugendschaf-Meisterschaften statt. 
Schach-Jugendreferent Erich Gigerl berichtet über rege Teilnahme und harte Kämpfe um den Sieg. Die 
Siegerehrung wurde von der neuen Landesjugendreferentin Mag. Jutta Petz höchstpersönlich 
vorgenommen. Sie versprach die steirische Jugendschachbewegung weiter nachhaltig zu unterstützen. 
 
Aus den Siegerlisten: 
 
U8: 
1. Lang Leonhard    7,0 aus 7  100%  und auch U10 Sieger. 
Leonhard ist unser regierender U8 Staatsmeiser und hat eine weitere große Talentprobe abgelegt. 
2. Hajek Elias  4,5 
3. Worm Paul  4,0 
 
U10: 
1. Lang Leonhard  7,0   -    siehe oben 
2. Monadjem Mina !!  5,5 
3. Teuschler Paul 5,0 
 
U12: 
1. Thallinger Bernhard 4,0  und auch U14 Sieger 
2. Stagl Marco 4,0 
3. Cortolezis Maximilian 3,5 
 
U14: 
1. Thallinger Bernhard 4,0   siehe oben 
2. Pichlbauer Manuel 4,0 
3. Stagl Marco  -  siehe oben 
 
U16: 
1. Gerstl Jürgen  5,5 
2. Stolterfoht Daniel 5,0 
3. Pretterhofer Kiaras 5,0 
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Grazer Stadtliga 
 
Spannend verläuft die Meisterschaft in der Grazer Stadtliga. Trotz Niederlagen gegen Styria und die 
Schachfreunde hat Austria Graz in der 6. Runden die Führung übernommen und sie mit einem 4:4 gegen die 
Schachgesellschaft verteidigen können. Knapp dahinter liegen die Schachgesellschaft und Styria auf der 
Lauer, aber auch Gratkorn, der Postsportverein und die Schachfreunde haben durchaus noch intakte 
Titelchancen. 
 
7. Runde am 28.11.2004 
1 Esv Austria Graz Schachgesellschaft Graz 4.0 : 4.0 

2 Sv Ae Waagner-Biro Graz Gkb-Url Graz 5.0 : 3.0 

3 Semriach Strassenbahn Graz 7.5 : 0.5 
4 Gratkorn Postsportverein Graz 4.5 : 3.5 

5 Grazer Uhrturm Schachfreunde Graz 3.0 : 5.0 

6 Liebocher Schachgesellsch. Styria Graz 3.5 : 4.5 

 
Tabelle nach der 7. Runde 
Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Wtg1 Wtg2 
1 Esv Austria Graz  *  4 3½     3½ 5½     7 6½ 6 36.0 9 

2 Schachgesellschaft Graz 4  *    4½     4 3½   6½ 5½ 7½ 35.5 10 
3 Styria Graz 4½    *  3½ 5     5 6 4½   6½ 35.0 12 

4 Gratkorn   3½ 4½  *  4 5½ 4½ 6½   4½     33.0 11 

5 Semriach     3 4  *  5½ 3½ 3½   5 7½   32.0 7 

6 Schachfreunde Graz 4½     2½ 2½  *    5 5   5 6½ 31.0 10 
7 Postsportverein Graz 2½ 4   3½ 4½    *    5   4½ 7 31.0 9 

8 Grazer Uhrturm   4½ 3 1½ 4½ 3    *  4 5     25.5 7 

9 Sv Ae Waagner-Biro Graz     2     3 3 4  *  2½ 4 5 23.5 4 

10 Liebocher Schachgesellsch. 1 1½ 3½ 3½ 3     3 5½  *      21.0 2 
11 Strassenbahn Graz 1½ 2½     0½ 3 3½   4    *  5½ 20.5 3 

12 Gkb-Url Graz 2 0½ 1½     1½ 1   3   2½  *  12.0 0 

 
 
Liga Süd 
 
Ein Kopf-an-Kopf-Rennen gibt es in der Liga süd zwischen der Spg. Feldbach/Kirchberg und Gamlitz. 
Allerdings kann der Leader aus Feldbach/Kirchberg in der 5. Runde durch einen 6:2 Sieg gegen 
Pinggau/Friedberg den Vorsprung ausbauen. Gamlitz muss sich im Lokalderby gegen Leibnitz mit einem 4:4 
begnügen. Rang 3 hält nun Gleisdorf. Allerdings sind die auf Rang 8 platzierten Stainzer nur 1,5 Punkte 
entfernt. 
 
5. Runde am 27.11.2004 um 15:00 

1 FÜRSTENFELD SÖCHAU 5.0 : 3.0 
2 BÄRNBACH STAINZ 2.5 : 5.5 

3 PINGGAU/FRIEDBERG Spg.FELDBACH/KIRCHBERG 2.0 : 6.0 

4 VOITSBERG GLEISDORF 4.0 : 4.0 

5 ATUS WEIZ VORAU 5.0 : 3.0 
6 LEIBNITZ GAMLITZ 4.0 : 4.0 
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Tabelle nach der 5. Runde 
Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Wtg1 Wtg2 

1 Spg.FELDBACH/KIRCHBERG  *            4 6   6 5 5½ 26.5 9 
2 GAMLITZ    *    4½   4     4½ 5   6 24.0 9 

3 GLEISDORF      *          2½ 4 4½ 6 4½ 21.5 7 

4 ATUS WEIZ   3½    *  5 3½ 4½   4½       21.0 6 
5 VORAU       3  *        4 4½ 5 4 20.5 6 

6 LEIBNITZ   4   4½    *  4   4½ 3½     20.5 6 

7 FÜRSTENFELD 4     3½   4  *  4     5   20.5 5 

8 STAINZ 2   5½       4  *      3 5½ 20.0 5 
9 VOITSBERG   3½ 4 3½ 4 3½      *        18.5 2 

10 PINGGAU/FRIEDBERG 2 3 3½   3½ 4½        *      16.5 2 

11 SÖCHAU 3   2   3   3 5      *    16.0 2 

12 BÄRNBACH 2½ 2 3½   4     2½        *  14.5 1 

 
 
Liga Nord 
 
Hohe Siege feiern Krieglach und Kapfenberg/Bruck in der 5. Runde der Kreisliga Nord. Leoben und Irdning 
werden jeweils mit 7:1 besiegt. Beide schaffen damit den Anschluss an Leader Zeltweg/Knittelfeld. Der 
knappe 4,5:3,5 Sieg in Liezen verteidigt zwar die Tabellenführung, doch der Vorsprung ist dahin. 
 
 
5. Runde am 27.11.2004 um 15.00 Uhr 
1 Krieglach Leoben 3 7.0 : 1.0 

2 Fohnsdorf Horn Union Ratten 2 5.5 : 2.5 
3 HiWay Kapfenberg/Bruck Irdning 7.0 : 1.0 

4 St. Michael Phönix Mürz/Kindberg 4.0 : 4.0 

5 Liezen/Admont 2 Zeltweg/Knittelfeld 3.5 : 4.5 

 
Tabelle nach der 5. Runde 
Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Wtg1 Wtg2 
1 Zeltweg/Knittelfeld  *        6 4½ 4   6½ 7 28.0 9 

2 Krieglach    *  3 5½   7 7 5½     28.0 8 
3 HiWay Kapfenberg/Bruck   5  *  5     4½   6 7 27.5 10 

4 Fohnsdorf   2½ 3  *      4½ 5 5½   20.5 6 

5 Phönix Mürz/Kindberg 2        *  3½ 3 4   6½ 19.0 3 

6 Liezen/Admont 2 3½ 1     4½  *      3½ 5½ 18.0 4 
7 Leoben 3 4 1 3½ 3½ 5    *        17.0 3 

8 St. Michael   2½   3 4      *  2½ 4½ 16.5 3 

9 Horn Union Ratten 2 1½   2 2½   4½   5½  *    16.0 4 

10 Irdning 1   1   1½ 2½   3½    *  9.5 0 

 
 


